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Wilhelmshavener Tagblatt
Bestellungen auf das „ Tageblatt " ,

welchestäglich (mit Ausnahme der

Lage nach den Sonn - und Fest¬
lagen) erscheint, nehmen alle Post¬

peditionen, für Wilhelmshaven die

Expedition an . Preis pro Quartal

2,10Mark incl. Postaufschlag gegen
Borausbezahlung.

Publikations -Organ der
Biefigen Behörden .

№ 209 .No

Oktober bevor .

und

Expedition und Buchdruckerei :

Tagesüberficht .

"

Der socialistische Reichstagsabgeordnete Liebknecht
in Leipzig ist wegen schwerer durch die Preffe began:
gener Beleidigung des Staatsanwalts Richter zu 6
Monaten Gefängniß verurtheilt worden .

Anzeigen .
Noonstraße Nr . 82 , 1. Etage .

Dienstag , den 7. September .

Der Bürgerausschuß in Kassel hat beschlossen , als
städtischen Zuschuß zu den Kosten der Schiffbarmachung
der Fulda 400,000 Mark zu bewilligen .

"

Anzeigen nehmen alle auswärtigen
Annoncen = Bureaux entgegen und
wird die viergespaltene Corpus -Zeile
oder deren Raum für Hiesige mit
10 Pfennig , für Auswärtige mit

15 sfennig berechnet .

Hochwasser :
216 V. 233 N.

1880 .

Versammlung von liberalen Vertrauensmännern aus den europäischen Frieden bilde . Zwangsmaßregeln

Berlin , 4. September. Der Reichspostmeister allen Theilen des Reiches abgehalten werden . Die würden nicht stattfinden , weil sie unnöthig sein würden;

Stefan soll, einer Meldung des Tageblatt" 3"folge, Bersammlung beschränkt sich auf die Anhänger der Herr Dilke glaubt, daß die montenegrinische Frage in

zum Verkehrsminister, Tiedemann zum Leiter des Forckenbeckschen Richtung oder wie ein vorgeschlagener, furzer Zeit geregelt werden würde und daß die Flotten¬

Reichsamts des Innern und Herzog zum vertretenden recht annehmbarer Taufname lautet, der deutsch - demonstration eine gute Wirkung auf die Regelung
Pfizendendes Bundesraths ernannt sein. Die Publi- liberalen Partei " . Der mit dem Namen verbun- der griechischen und anderen Fragen haben werde.

faten dieser Personalveränderungen steht zu Anfang liberal" und so drückt jene recht gut aus, daß die Ge- Wege dahin zu bringen war, ihren Widerstand bezüg
Nachdem die albanesische Liga nicht auf gütlichemdene Begriff ist derselbe , wie der des Wortes ,,national¬

sinnungen nicht verändert sind , daß aber im Handeln lich des an Montenegro abzutretenden Gebietes auf¬
eine Abweichung von denen stattfindet, die den alten zugeben, soll Riza Pascha nunmehr entschlossen sein,
Namen beibehalten. Wie viele Abgeordnete sich ferner mit Waffengewalt gegen die Albanesen vorzugehen.
anschließen werden, läßt sich noch nicht sagen ; es hängt Eine Truppenbewegung gegen das albanesische Lager
wohl außerordentlich viel von den konkreten Beschlüs - ist vorbereitet .
sen ab . In Frankreich hat das Cabinet Freycinet be =

Der österreichische Kanzler , Minister des Aeußern , gonnen , mit der Kurie zu paktiren und sich dadurch
Baron von Haymerle , welcher bis zum 3. September die Feindschaft Gambettas zugezogen . Da Gambettas

Die ,,töniglichpreußischen Socialdemokraten " , wie in Norderney weilte, hat sich zum Besuch des deutschen Liebe das Cabinet Freycinet geschaffen, so dürfte sein
sich die Herren Körner und Finn in ihren Brochüren Kanzlers Fürst Bismarck nach Friedrichsruhe begeben. Haß genügen, dasselbe zu verderben . Die Ausführung
nennen, finden in Berlin wenig Gehör und keine finan- Es ist zweifellos, daß diese Kanzlerzusammenkunft eine der Märzdecrete den Jesuiten gegenüber ist zur Ko¬
zielle Unterſtügung zur Herausgabe eines socialdemo- hochpolitischeBedeutunghat auf das fernere Zusammen- mödie geworden ; was die übrigen Congregationen be=
kratischen " Blattes , in welchem sie gegen den Freihandel wirken Deutschlands und Desterreichs in der Orient trifft , so will Herr Freycinet von der Ausführung
losziehen wollten . Ihre Brochüren enthalten nur Frage . der Märzdekrete überhaupt Abstand nehmen . Jm
Schimpfereien gegen den Fortschritt und das Man - Bezüglich der Flottendemonstration wird behauptet , Senat könnte die gegenwärtige französische Regierung

daß unter den Mächten noch teine Uebereinstimmung für diese Politik auf eine Zustimmung rechnen . Doch
Der „Niederschlesische Anzeiger" in Glogau meldet zu erzielen gewesen ist hinsichtlich der Instruktionen kann sie das in der Deputirtenkammer nicht, und zur

das folgende Zollcuriosum . „ Unsere Delmüller bezogen für die Flottencommandanten . Die Instruktionen sollen Zeit dürfte es für einen Conseilspräsidenten unmöglich
bisher die leeren Petroleumfässer aus Desterreich, von lediglich insoweit gleichartig sein, als eine bloße De sein, eine Politik zu verfolgen , welche zwar im Senat
wo sie zollfrei eingingen. Jezt aber müssen dieselben monstration in Frage kommt. Bezüglich einer event. Jules Simon für sich, in der Deputirtenkammer aber
mit 20 Mart versteuert werden , denn die Fässer Gewaltanwendung sollen die alten Differenzen noch Gambetta gegen fich hat .
sind bekanntlich mit blauer Farbe angestrichen und nun fortbestehen . Die zur Flottendemonstration bestimmten Auf dem Kriegsschauplage in Afghanistan hat
behandelt man sie als , , bemalte Holzgefäße " !" Kriegsschiffe der Mächte werden binnen Kurzem sämmt sich Wichtiges ereignet und Jubel herrscht in London .

chesterthum .

"

Zur Feier der Vollendung des Kölner Domes , iich im Hafen von Ragusa versammelt sein . Im General Roberts langte glücklich in Kandahar an , ent¬
welche auf 3 Tage , vom 15. bis 17. Oktober vorge englischen Unterhause erklärte Unterstuatssekretär Dilke , segte die dortige Garnison und griff dann seinerseits
sehen ist, sollen wie man hört , die noch im Amt der Zweck der Demonstration sei der , zu zeigen , daß die Truppen Ajub Khans an , die sich verschanzt hatten .
befindlichen preußischen Bischöfe , auch der altkatholische ein völliges Einvernehmen zwischen den Mächten vestehe Das Resultat des Angriffs war der Rückzug der Af¬
Bischof Reinkens , eingeladen werden . und der Druck auf die Pforte solle einem Zustande ghanen , die theilweise zerstreut und denen 27 Kanonen

Am 8. September soll in Berlin eine größere ein Ende machen , welcher eine ständige Gefahr für abgenommen wurden . Roberts will 10,000 Gefangene

Um Reichthum und Ehre . auch gar nicht übelnehmen kann . Und Du liebst , Abreise nach Pranken aufforderte , sobald er Herr v .
Du ihn denn noch immer ? Bergmann ' s Einwilligung dazu erhalten . Der alte ,Novelle von Theodor Küster . Bater , ich kann nur einmal lieben ! hatte sie ihm biedere Herr war ordentlich verjüngt durch die Freude ,

( Fortsetzung .) geantwortet . Hätte ich Leopold entsagen , ihn vergessen die er darüber empfand , wesentlich zum Glück der
können, dann wäre ich bei meinen lieben Ursulinerinnen beiden Liebenden beigetragen zu haben , die ohne ihn
geblieben. Meine Liebe aber kann nur mit mir sich wohl nie wiedergesehen haben würden .
sterben , Vater !

-

Sie sind so gut und lieb - wir werden Ihnen
lohnen, wenn wir nur erst vereint und glücklich find !

Auch in Emma' s Herz war ja die Hoffnung wieder Erglühend hatte sie den schönen Kopf an deseingezogen. Ihr Vater mußte nach alledem doch zu Baters Brust gelegt und weinte leise.

Er fuhr selbst nach der Bahnstation , um den
Grafen zu empfangen , der ihm unterwegs seine An¬
kunft durch den Telegraph angezeigt hatte .der Einsicht kommen , daß er Nichts mehr gegen Leo- Na , da muß ich ihn ja wohl wieder herkommen Freudig und herzlich wie einen wirklichen Sohn

pold einzuwenden fand. Er hatte ja jezt nicht mehr laffen , meinte Herr v . Bergmann herzlich. Ich selbst empfing er ihn und hieß ihn herzlich willkommen imnöthig, um Geld zu werben, sein Leben war tadellos , möchte ihn recht gern und habe es damals sehr be- Lande des Glücks und der Liebe. Als er in seintrogbem er nicht wußte , daß ihm die Hoffnung auf dauert , daß er als Deiner nicht würdig erschien . Jetzt gebräuntes , männlich schönes Gesicht blickte, da riefihren Besiz noch blühe . aber scheint er Dich wirklich verdient zu haben , und er ganz glücklich : So ist' s recht , mein Junge , das
Ihre Wangen hatten wieder eine rosige Farbe da Ihr Euch so sehr liebt , so werdet Ihr ja auch laß ' ich mir gefallen : jetzt siehst Du doch aus wie

angenommen, ihre Augen blickten nicht mehr so traurig , wohl glücklich mit einander werden . Glücklicher als ein rechter Landwirth ! - Sonnverbrannt , gefund ,mit jedem Tage trat ihre hohe Schönheit mehr hervor . ich ! sezte er schmerzlich hinzu . kräftig und frisch , nicht mehr die zarte kränkliche Resi¬Aus dem fast noch kindlichen Mädchen , das einst der Armer Vater ! könnte ich Dich doch auch wieder denzfarbe so mag ich ' s leiden ! - Ist doch n ' ganzGraf seine Braut genannt , war ein herrliches Frauen - froh sehen ! sagte innig Emma . Noch eine Bitte habe ander Ding in Wald und Feld , als im Salon undbild geworden, dessen vollendete Formen einen Künstler ich an Dich: ich möchte Frieda gern wiedersehen ; es im Club ge? - Werdet übrigens ein Prachtpaar
hätten begeistern müssen. Sie hatte ihre ursprünglich ist so lange her, seit wir zuleßt hier vereint waren abgeben, Ihr Beide, denn die Emma ist noch weit ,leidenschaftlich angelegte Natur zu zügeln verstanden darf ich sie einladen , mit ihrem Manne die Ferien weit hübscher geworden , als sie es früher schon warund war nun sanft , ruhig , echt weiblich . hier zuzubringen ? und auch gewachsen noch ; sie ist wirklich ein Kern¬

Herr von Schlüchtern begann nun sich in der Gewiß , Kind , erwiderte freudig ihr Vater . Ich mädchen jetzt und wird eine excellente Frau Gräfin
diplomatischen Carriere zu versuchen. Er wunderte selbst möchte die beiden guten Menschen wieder einmal werden ! Wirst staunen , Junge ; hätt ' s gar nicht
sich selbst über das Talent , das er dabei entwickelte hier haben . Der heitere Kruse wird Leben in' s Schloß gedacht, daß das schlanke , schmale Ding von ehemals
und von dessen Vorhandensein er bis dahin keine bringen . Schreib ' heute noch! eine so hohe , stolze Schönheit werden konnte .

-

Ahnung gehabt . Es währte denn auch nicht lange Und Emma schrieb der Freundin einen langen Mein lieber , väterlicher Freund , Ihnen danke
und Herr v. Bergmann hatte sich erweichen lassen: er Brief . Frieda war schon seit einigen Monaten ver- ich Alles !
gab dem alten Herrn , dem beredten Anwalt des Grafen , heirathet , noch während Emma' s Aufenthalt im Kloster Ist Alles nur zu meinem eigenen Vergnügen ge =
für diesen seine Zustimmung . Vorher jedoch hatte er zu T. schehen . Macht mir ungeheuren Spaß , als alter Hage =
feine Tochter gefragt : Also Du willst wirklich doch Herr v . Schlüchtern hatte ebenfalls jenen Brief stolz ein Pärchen zusammenzubringen .
noch Gräfin Bibra werden , Emma ? Er scheint an Graf Leopold abgeschickt, der ihm das Aufblühen Sobald der Graf Toilette gemacht und sich etwas
Dich in der That wahrhaft zu lieben, was ich ihm all' seiner Hoffnungen meldete und ihn zur schleunigen restaurirt hatte, fuhren die beiden Herren nach Schloß



gemacht haben . Die Niederlage des Generals Burrow * Wilhelmshaven , 6. Sept . Der Vorstand einandergeschlagen war , daß nur noch die letzte Daube
wäre mithin gerächt . des Schüßenvereins ladet seine Mitglieder zu einer am Faßboden , der durch ein Holzkreuz zusammengehalten

Die russische Achaltete . Expedition unter Monatsversammlung auf nächsten MittwochAbend ein . wurde, sich befand. Diese lette Daube zu treffen und
General Skobeleff will seit der mißlungenen Recog : Die Tagesordnung ist aus dem Inserat ersichtlich . zum Fall zu bringen , brachte die Würde eines Neben¬
noscirung vor Geok - Tepe nicht vorwärts kommen . Die * Wilhelmshaven , 6. Sept . Es tann doch königs ein, während jener , dem es gelang, das legte
Aggressivbewegungen find zeitweilig " eingestellt. Dabei manchmal sein Gutes haben, wenn man zeitweilig ein Bruchstück des Holzkreuzes herabzuschlagen, zum König
droht den Russen noch immer die Gefahr eines zweiten wenig neugierig ist ! Da trieb uns nämlich gestern die proklamirt werden sollte. Unter dem Hurrah der Ver.
Krieges in Asien. Die russisch chinesischen Kriegs- reine Neugierde nach Kopperhörn. Wir hatten da sammelten errang sich die erstere Würde Carl Phi¬
rüftungen nehmen ihren Fortgang und es bleibt immer etwas von einem „ Großen Tonnenschlagen " im Blatt lipp, wohnhaft in der Ostfriesenstraße . Im Triumph
hin doch noch fraglich, ob es dem mit den Verhand, gelesen, was im Mühlengarten zur Ausführung kommen brachte ihndie ganze Cavalcadeins Wirthshaus, woselbst
lungen in Petersburg betrauten Marquis Tseng ge sollte. Das Ding war uns natürlich gänzlich unbe- ihm die Infignien seiner Würde , eine mächtige Guirlande
lingen wird , den Conflikt friedlich zu lösen . tannt . Doch war in uns schon die Vermuthung auf umgehängt wurde . Dann wurde das selsame Tournier

Das niedergeworfene Peru sehnt sich nach Frieden getaucht , daß wahrscheinlich der Inhalt einiger Bier fortgesetzt, bis es dem Reiter Hero Gilers aus Kopper¬
und werden Unterhandlungen zu diesem Zwecke ein- tonnen in den Mägen der costümirten Reiter mit hörn gelang , mit dem Fall des leßten Faßbodentrüm
geleitet. Die Chilenen stellen indeß, neuesten Nach- besonderer Kunſtfertigkeit verschwinden solle und daß mers fich zum König zu machen. Wiederum erfolgte
richten zufolge, sehr harte Bedingungen . Das ganze dann als Knalleffekt einer Heringstonne der Boden feierliche Proklantirung und Bekränzung des Königs,
bolivische Küstengelände soll an Chile fallen . Bolivien eingeschlagenwerden würde ; weiter hatten wir calculirt , der außerdem noch eine silberne Medaille erhielt. Hier
würde aufhören, eine unabhängige Republik zu sein, daß jeder der Reiter sich mit einer gehörigen Anzahl mit hatte das Vergnügen, welches dem Mühlengarten
und von Peru unter dem Namen „Alta Peru " ein von Salzheringen , dem Lieblingsfisch der Hinterpom so außerordentlich viel Gäste zugeführt , sein Ende ge
verleibt werden . Der Vertrag beziffert die von Peru mern , verproviantiren werde , um dieselben im Wett funden . Im Triumphzug , begleitet von zahlreichen
zu zahlende Kriegsentschädigung auf 40,000,000 Doll . galopp über die Wiesen unter entsprechender Musik Zuschauern , zogen dann die betheiligt gewesenen Reiter
und schlägt vor , daß die Stadt Tarapaca bis zur ge begleitung aus Schleunigste zu verzehren . Doch wir nach der Wirthschaft des Herrn Kupper , um mit dem
leisteten Zahlung im Besitz der Chilenen verbleiben soll . hatten falsch calculirt . Zunächst waren wir bei unserer Stoff aus einer noch unzerschlagenen gefüllten Tonne

Ankunft auf dem Festplaz ( der langen Wiese vor dem das Wohl auf die Sieger auszubringen . Das ist das
Marine . Mühlergarten ) , überrascht , denselben schon von vielen hierorts zum erstenmal veranstaltete , ,pommersche Ton¬

Wilhelmshaven , 6. September . Durch Allerh . Hunderten von gleichfalls neugierigen Menschen , Alt nenschlagen " gewesen , zu dessen Ausführung ausdauernde
Cabinets Ordre ist der Corv . Cap . v. Reiche zum Egren - und Jung , umsäumt zu finden . Sie Alle harrten der Pferde , gute Reiter und starte Arme gehören , um die
ritter des Jchanriter :Ordens ernannt worden . Dem Dinge , die da kommen sollten . Ta nun die geneigten tüchtigen Knittel zu schwingen . Bublifum wird sich
Zahlmeister Piel ist ein 45tägiger Nachurlaub bewilligt . Leser , welche dem interessanten Schauspiel nicht mit für derartige Schauspiele immer finden .

Der Schiffbau -Unter - Ingen . Krieger hat einen Urlaub beigewohnt , wohl gleichfalls eine kleine Dosis Neugier * Wilhelmshaven , 6. Sept . Wegen nächt
nach Berlin und Bad Ems angetreten . Corv . Capt . verspüren werden , wollen wir zu ihrem Nuß und licher Ruheftörung und groben Unfugs wurde der
im Marinestabe Meller und Mar. -Intend . -Secr . Heyd: Frommen wahrheitsgetreu berichten , wie es bei einem Schloffer N. aus Bant in der Nacht zum Sonntag
rich sind von Urlaub zurückgekehrt . solchen „ pammer' schen Tonnenschlagen " hergeht . In durch einen Schußmann verhaftet .

Brieffendungen 2c. für S. M. Corvette Bic- der Mitte der Wiese befanden sich zwei geschmückte * * Wilhelmshaven , 6. Sept . Beim Sielban
toria " sind bis anf Weiteres nach Gravosa bei Ragusa Mastbäume aufgestellt , die oben durch ein Tau mit in Rüsterfiel geht es augenblicklich heiß her . Handelt
zu dirigiren . einander verbunden waren ; von dem letteren herab es sich doch um die Kleinigkeit von 6000 M. Wird

Kiel , 4. September . Der Aviso „ Grille " verließ hing in der Mitte eine ebenfalls mit Grün umhüllte nämlich der neue Deich zu der am 10. b. M. statt¬
heute Mittag den hiesigen Hafen , um nach Eckernförde leere Tonne , von der es ungewiß schien , ob sie seiner findenden Deichschau der Deichordnung entsprechend
zu gehen . Beit Sauerkraut , Syrup oder schmackhafte Salzheringe hergestellt , so wird den Unternehmern obiges hübsches

geborgen haben mochte . Beim Beginn des cigenartigen Sümmchen als Prämie bewilligt . Ist aber an diesem
Wettspiels erschienen auf dem Plane 14 Reiter , um- Tage der Deich noch nicht in schaubarem Zustande,

* Wilhelmshaven , 6. Septbr . Morgen finden gürtet mit Schärpen , die Pferde mit weißen Schabracken so muß der aufgeworfene Schußdeich noch bedeutend
vom Fort Heppens aus zum ersten Male die laut Ver - versehen . In der Faust hielt jeder dieser Reiter eine verstärkt werden , was nur mit großen Kosten durch¬
fügung der Admiralität alljährlich abzuhaltenden Festungs . Holzfeule und im Galopp jagten sie der Reihenfolge zuführen ist. Eine schöne Alternative ! Da aber die
Manöver statt , wobei diesmal der Angriff der Festungs . nach durch das durch die Mastbäume gebildete Thor , colossalen 6 eisernen Sielthüren bereits eingesetzt sind,
werke vom Wasser aus als Grund -Idee angenommen wobei sie der Tonne einen möglichst wuchtigen Schlag auch das neue Deichschart fast fertig gestellt ist, ist alle
wird und die entsprechenden Vertheidigungsmaßregeln an- zu versehen suchten . Der Weg zurück wurde gleichfalls Hoffnung auf ein Erhaschen der 6000 M. vorhanden.
gewendet werden . Das Manöver wird am Mittwoch an der Tonne vorbei genommen und abermals mehr Die Feier des Sedantages in Nüsterfiel hat troh
fortgesetzt . oder minder wohlgezielte Schläge nach den Fahdauden aller Vorsicht ein Pferdeopfer gefordert . Begünstigt

Lotale 8 .

-

"

* Wilhelmshaven , 6. Sept . Unseren treuen gerichtet . Unter Musikbegleitung ward auf diese Weise vom schönsten Wetter ist der Tag zur Veränderung
vierfüßigen Freunden , den Hunden , steht wieder der das Reiten und Schlagen frrtgefeßt , bis eine Daube ganz ruhig und stille verlaufen . Um nun nach dem
Maulforbzwang bevor . Laut einer Polizeiverordnung nach de : andern zersplitterte oder gänzlich aus dem Sprichwort ,, Ende gut , Alles gut " , zu verfahren , wurde
des tgl . Amtshauptmanns in Wilhelmshaven darf Faß herausgeschlagen wurde , was jedesmal ein großes gegen Abend auf dem hohen Wall des hiesigen Forts
fortan kein Hund mehr maulkorblos herumlaufen , Halloh hervorrief . Nicht minder erregte es aber auch ein großes stundenweit leuchtendes Freudenfeuer , sowie
widrigenfalls derselbe eingefangen und nur gegen Er - die Heiterkeit der vielen Hunderte von Zuschauern , später in den Parkanlagen der Herren Knurr u. Herz
stattung von 3 Mt. Fanggeld zurückgegeben wird . Einem wenn ein Reite . , zu gewaltigem Schlage ausholend , ein Feuerwerk abgebrannt . Von dem hellen Schein
Hund , der nicht innerhalb 3 Tagen nach seinem Ein - nichts weiter als einen Hieb in die blaue Luft fertig des Feuers scheu geworden , sind 2 auf der Weide
fangen zurückgefordert wird , wird unweigerlich das brachte oder wenn ein Gaul troß alles Zuredens , gehende Pferde des Landmanns D. Gerdes hierselbst
Lebenslicht ausgeblasen . Wem also sein Hündchen trog aller Schmeichelnamen im süßesten Plattdeutsch , über Hecken und Gräben gesezt , wobei sich leider das
lieb ist , hat hübsch aufzupassen , daß derselbe hinfort nicht pariren mochte und , statt seinen Reiter der Tonne eine ein Bein gebrochen , so daß es am Freitag Morgen
nicht mehr ohne vorschriftsmäßigen Maulford auf den entgegenzutragen , ihn in den weichen Rasen abwarf . getödet werden mußte .
Qtraßen und Plägen der Stadt promeniren geht . Es dauerte doch lange Zeit , bis das Faß soweit aus - * Wilhelmshaven , 6. Septbr . ( Schiffsnach¬

Hochberg . Graf Leopold ' s Herz schlug hörbar , es , ich Leben , Glück und Zukunft meines einzigen Kindes Glück , haben es redlich verdient durch die traurige,
war zu übervoll , als daß er hätte sprechen können , gern anvertrauen ! - Sie ist im Part ; suchen Sie schmerzliche Zeit unserer Trennung .
und so saßen beide schweigend nebeneinander . Der sie auf : Sie sind mit Sehnsucht erwartet . Aber nun verlassen wir uns nicht wieder ! bekräf
alte Herr begnügte sich , still vor sich hin zu lächeln Graf Leopold ließ sich diese Aufforderung nicht tigte der Graf , und sie blickte selig zu ihm auf .
und seinen jungen Gefährten von Zeit zu Zeit unbe- wiederholen . Wie klopfte ihm das Herz , als er die Hand in Hand gingen sie durch den Park nach

Allee entlang ging ! Alle die trauten , lauschigen dem Schlosse zurück wie sie es früher so oft gethan.
Jezt fuhr der Wagen in den Schloßhof ein . Pläße , wo er so oft Hand in Hand mit ihr gesessen, Es folgten nun ruhige , glückliche Tage . Emma

Schon längst hatten des Grafen Augen die ihm so fand er wieder . - erzählte ihrem Verlobten das Unglück ihres Vaters ,
wohlbekannten Fensterreihen überblickt , doch vergeblich Frau Weigold begegnete ihm . Sie schien Emma und der Graf war tief ergriffen von diesem neuen

benachrichtigt, vorbereitet zu haben. Freundlich , be- Schlage , der den edlen Mann getroffen, entsegt über
Freudiges Erstaunen zeigte sich auf den Gefichtern deutungsvoll sagte sie : Das gnädige Fräulein sißt die schändlichenHandlungen der Borchers-Becker ſowohl

der Dienerschaft , als sie den allgemein hier so beliebten unter den Platanen . wie feines ehemaligen Freundes Bergmann - Waldern .

merkt zu beobachten .

Emma ' s liebes Gesicht gesucht .

jungen Grafen erkannten . Frau Weigold war ganz Gilig schritt er in der angegebenen Richtung Auch er theilte seiner Braut das Zusammentreffen mit
roth vor Freude und machte ihm eine tiefe Verbeugung weiter und jah auch bald Emma, die ihm entgegen ihrer äheren Gesellschafterin auf dem Hosen' ſchen
nach allen Regeln der Etiquette . Sie selbst ging den blickte ; sah , wie sie beide Hände nach ihm ausstreckte. Gute mit .
Herren voraus , um sie bei dem Majoratsherrn anzu - So hatten sie sich denn wiedergefunden nach und seine junge Frau angelangt, um dieFerien auf

Einige Wochen später waren auch Herr Kruse
melden doch Herr v . Schlüchtern rief sie zurück .

Wir brauchen nicht gemeldet zu werden , liebe langer, schmerzlicher Trennung.

Frau Weigold , jagte er. Dann flüsterte er ihr noch Arme schließend. und hast Du mir vergeben, Emma ? Verhältniß zwischen den jungen Eheleuten, die in gegenEndlich hab' ich Dich wieder ! rief er, sie in seine Schloß Hochberg zuzubringen . Es waltete ein schönes

einige Worte ganz leiſe in' s Dhr, und verständnißvoll Dant, o tausend Dank für Deine Liebe und Treue ! ſeitigen Aufmerksamkeiten mit einander wetteiferte
Ernst , aber freundlich trat Herr von Bergmann

Emma neckte oft ihre Freundin ob ihres Talents , das
"Sie war so mächtig erschüttert, daß sie in seinen eheliche Scepter zu handhaben; dann lachte Herbert

dem Grafen Bibra entgegen. Herzlich reichte er ihm Armen erbebte. Er geleitete sie zur Ruhebank. Sie Kruse vergnügt: er war wie fast alle idealen Na¬hatten sichwohl unendlich viel zu sagen, doch sie waren turen soweit die praktische Seite des Lebens in
Sie haben mir verziehen, Herr Baron ? fragte zu bewegt dazu für den ersten Augenblick. Betracht kam, ziemlich unmündig , und es war ihm

Jener befangen . Trunken von Glück sahen sie sich in die Augen daher sehr angenehm , daß seine Frieda ihm dieſe
Von ganzem Herzen , mein lieber Graf ! Ich und bewundernd blickte er auf ihre herrliche Gestalt. Sorge abnahm.

war vielleicht ein wenig zu rasch und zu schroff da

nidend eilte die gute Frau fort .

die Hand .

-

-

-

Wie schön bist Du geworden , Emma ! sagte er Als Herr Kruse zum ersten Mal nach seiner An
mals , desto mehr bin ich erfreut , es heute aussprechen endlich . Wenn ich doch Deiner würdiger wäre ! kunft das Kabinet des Majoratsherrn betrat , bemerkte
zu können in Gegenwart unseres beiderseitigen Freundes Du bist es , Leopold . - Auch Du bist schöner, er das Bild der zweiten Frau desselben, welches wie
hier: ich hatte mich geirrt, hatte Sie falsch beurtheilt . männlicher geworden ; Du siehst frischer aus , hast die der , wie in früheren glücklicheren Zeiten über seinem
Sie haben uns gezeigt, daß ein tüchtiger Fond in Farbe der Residenz verloren, und ich glaube, wir sind Schreibtisch hing. Frappirt blieb er davor stehen und
Ihnen steckt , Sie haben sich herausgearbeitet , Sie sind Beide auch besser geworden Das Un - betrachtete es genau .
ein Ehrenmann , Graf Bibra , und einem solchen will glück läutert die Herzen : wir haben jezt Anspruch auf | ( Fortsegung folgt .)



richten.) Folgende mit Ladung für hier versehene wunsch auszusprechen und die Hoffnung daran zu Menschenmenge geleiteten ign in Triumphe nach seinem
Schiffe befinden sich im Torpedohafen: Albea, Capt. inüpfen, daß es Ihnen vergönnt sein möge, in Rüstig Hotel. RittmeisterSzefrenyessy ist vollkommen munter
5. Weers, mit Mauersteinen, von Ellenserdammerstel , keit und mit glücklichem Erfolge noch oft die Fahrt und wohl und bekundete den lebhaftesten Appetit. Die
Emma, Cap . J . de Buhr , mit Mauersteinen , von zu wiederholen . Aerzte verordneten troßdem tüchtige und fortgesetzte

Fünfhausen ; im Handelshafen : Die Sonne , Capt . J . Emden , 3. Septbr . Heute Abend wird Se . Reibungen und eine mehrstündige Ruhe . Die Distanz
Blohm, mit Kartoffeln und frischem Gemüse , von Osten Ercellenz Herr Oberpräsident v. Leipziger aus Han betrug ungefähr 10 000 Klafter , und diese wurden in
über Stör ; Harmkea , Capt . B. H. Weber , mit D ch- nover hier ankommen, um am Sonnabend mit dem sieben . Stunden durchschwommen. Der Wellengang
siegeln , von Leer ; bei der Brücke bei dem im Bau Regierungsdampfer „Ems“ von hier aus einige unserer
begriffenen Handelshafen : Spollo , Capt . J . H. Bruhn , Inseln zu bereisen.
mit Granitsteinen , von Karlskrona .

+ Belfort , 6. Sept. Das gestern abgehalteneddol Sprechfaal .
Sommerfest des Gesangvereins „ Eintracht " ist ganz

programmgemäß verlaufen und hat den Theilnehmern
( Eingesandt aus Belfort . )

"1

war im Großen und Ganzen höchst ungünstig ." Ein
zweites Telegramm lautet : Der Distanzschwimmer
befindet sich heute vortrefflich und bietet eine Wette
at , 10 000 l . gegen 150 000 Fl . für das Uebers
schwimmen des Sees hin und zurück . Das Geld kann

-

Junge Wegelagerer ! Klagen über kleine , augen - bi jedem öffentlichen Notar deponirt werden . Der
beffelben angenehme Unterhaltung , dem unternehmenden scheinlich von größeren Kindern ausgeführte Diebstähle kleinste Sas ist 150 Fl . und die einzige Bedingung
Bereine aber viele neue Freunde verschafft. Viel Hei- find hier durchaus nicht selten und Entwendungen von Szekrenyeffy' s ist eine Wassertemperatur von 20 Grad
terkeit riefen die veranstalteten Kinderbelustigungen zum Trocknen oder zur Bleiche ausgelegten Wäsche - Réaumur Wärme . Unpäßlichkeit , Krankheit , Wind ,
(Saclaufen , Springen nach hängenden Würsten , Topf gegenständen sind an der Tages -Ordnung . Eine Lieb. Regen und Sturm sind keine Entschuldigung. Detail¬
schlagen 2c.) hervor . Abends wurde der Garten des lings Manie unserer jungen Taugenichise ist es, den lirte Präpofitionen find in Füred oder im National¬
Herrn Chriseliusrecht hübsch illuminirt , auch ein wohl mit Geld zum Kaufmann 2c. ausgeschickten Kindern Casino in Budapest zu erheben."
gelungenes Feuerwerk abgebrannt . Im Saale fand unter irgend einem Vorwande das Geld abzulocken. Buntes Alleriei . Ein schweres Unglück wird
alsdann eine kleine Theateraufführung statt und er Gestern aber ist der ganz unerhörte Fall vorgekommen , telegraphisch von Madrid berichtet . Die bei Logrono
freute sich dieselbe lebhaftesten Beifalls . daß , als ein kleiner , etwa 7 Jahre alter Knabe zum über en Ebro führende Brücke brach , während ein

Kaufmann geschickt wurde , um Waaren einzuholen , in Bataillon Soldaten über dieselbe hinübermarschirte ,
Aus der Provinz und Umgegend . der Nähe der Oltmannschen Restauration ein größerer zusammen ; ein Hauptmann , 3 Lieutenants und 64

Oldenburg . Troßdem der Osterschepser Wunder - Knabe (anscheinend 10 - 11 Jahre alt ) aus seinem Mann sind in den Wellen des Flusses umgekommen .
schwindel durch die heimathlichen Tagesblätter nach wie Versteck zum Vorschein kam , den Kleinen zwang , ihm Frankfurter Blätter melden die Verhaftung eines
vor aufs hartnäckigste bekämpft wird , giebt es doch noch das Geld zu zeigen , von diesem 2 Fünfpfennigstücke Kassierers der Reichsbank in Frankfurt a . M. wegen
immer Leute genug , welche den alten Spruch , , Die für sich nahm und , so rasch und plößlich wie gekom eines Kassendefektes . Derselbe ist der erste Kassierer
Dummen werden nich : alle " zur Wahrheit machen . men , wieder verschwand . - Was ein Hafen werden dieses Instituts , heißt Schuster , ist aus Leipzig und
Noch alle Tage suchen ganze Schaaren den Wunder will , krümmt sich bei Zeiten , wird hier Mancher sagen , hat sich erst fürzlich verheirathet . Während einer
doktor auf , um durch ihn von ihren resp . Krankh iten und somit hätten wir sehr hoffnungsvolle Anfänger in Erholungsreise des Defraudanten in der Schweiz wurde
befreit zu werden , und zwar geschieht dies zur größten unserem jungen Orte Wäre es aber nicht angebracht , unverhofft eine Revision der Rasse vorgenommen und
Freude der hiesigen Miethkuscher, welche so gute Ge hier den Ursachen nachzuspüren , welchem solches Trei es ergab sich ein Defekt von etwa 64 000 mt . -
schäfte wie jest wohl lange nicht gemacht haben . So ben entspringt ? Findet das Gesez , den Schulzwang Die Feierlichkeit der Kölner Domvollendung wird nun
fährt ein hiesiger Kuscher regelmäßig alle 2 Tage , zu betreffend , in Belfort keine Anwendung ? S . doch unter Betheiligung der Geistlichkeit vor sich gehen .
weilen auch jeden Tag einen Wagen voll Kranke dort¬ Das Kölner Metropolitan -Domkapitel hat einen Beschluß
hin ; der Preis veträgt à Perjon 3 Mt . und stellt sich gefaßt , wonach es sein bereits früher dem Vorstand
die tägliche Einnahme auf ca . 15 Mt . Ein Haupt¬ In Kreide Manier . Ein Vater besuchte des Central Dombauvereins gegebenes Versprechen , sich
mittel , Kranke noch immer in solcher Mtenge nach Diter zu München seinen Sohn , der sich das ibst auf der an der Feier der Vollendung des Domes zu betheiligen ,
scheps zu locken , ist auch wohl das , daß hier das Ge Akademie zum Maler bildete . Als der Papa mehrere in vollem Maße aufrechterhält . Es wird nämlich das
rücht verbreitet wurde , Herr Gehrels , der Wunderdoktor , Digemälde und Bleistiftzeichnungen gesehen , die sein Fest , welches nach der Bestimmung des Kaisers am
wirte lediglich im Interesse der Leidenden und bean - Herr Sohn gefertigt , war er damit sehr zufrieden . 15. Oktober stattfindet , durch einen feierlichen Gottes¬
spruche das ihm für seine Dienstleistungen geschenkte Jeßt , lieber Vater ," begann der Sohn , sollen Sie dienst verbunden mit Tedeum eingeleitet . Der Vorstand
Geld nicht für sich, sondern werfe es in die für die auch sehen , was ich in Kreide geliefert habe, kommen des Central Dombauvereins hat den Beschluß gefaßt ,
Armen bestimmten Büchsen der hiesigen Kirche ; so Sie nur mit in die Unterstube ." - , ,Hast Du denn bei dem Stadtverordnetenkollegium den Antrag zu
follten von ihm an einem Sonntage einige 100 Thaler auch da ein Atelier ?" ,,Freilich ! Da siße ich oft stellen , dieses wolle ihm mehrere seiner Mitglieder als
in dieselbe hineingeworfen sein . Daß derartige Gerüchte stundenlang , kommen Sie nur mit , es wird Ihnen Delegirte beioronen , damit diese gemeinschaftlich mit
nur verbreitet werden, um den Leuten mehr Glauben gefallen. Beide gingen herunter , der Sohn öffnet ihm , dem Vorstande des Central Dombauvereins , die
an dem Humbug , wie er in Osterscheps getrieben wird , die Thür und sie befinden sich in einer Bierstube . Mittel und Wege berathen möchten , in welcher Weise
beizubringen , liegt klar auf der Hand . Nachdem Vater und Sohn etliche Seidel getrunken , das Dombaufest vorzubereiten sei. In Liegnig hat

Fürstenau , 1. September . Gestern hat Prinz nimmt der Maler seinen Vater bei der Hand und sagt : ein Arbeiter , der seit vierzehn Tagen arbeitslos , fich
Friedrich Karl von Preußen , von Oldenburg fommend , Jest will ich Ihnen zeigen , was ich in Kreide geliefert dem Trunke ergeben hatte , seine drei Stieffinder , ein
die in der Umgegend von Fürstenau manövrirenden habe ." Er öffnet die schwarze Tafel am Schänkschranke zehnjähriges Mädchen , einen achtjährigen und einen
Truppen des 78. Dftfr . Inf . Regmts . und des 91. und da steht: ,,Herr Zacherlhuber 16 Gulden 13 Kreuzer." fünfjährigen Knaben , in der Kaßbach ertränkt . Bei
Oldenburg. Inf . Regmts. besichtigt . Am Sonnabend Der Alte machte zwar anfänglich ein schiefes Gesicht, seiner polizeilichen Bernehmung hat er eingestanden ,
wohnte Se . Excellenz der Generallieutenant v. Strub - bezahlte aber dann die Schuld und sprach : Male Du die Unthat mit voller Ueberlegung ausgeführt zu haben .
berg aus Hannover den militärischen Uebungen der fünftig mehr in Del , diese Kreidemanier will mir doch Jn Cremona ist am 29. August ein großartiges
beiden genannten Regimenter bei . nicht so recht gefallen ." Ausstellungsgebäude total niedergebrannt . Die Aus :

Vermisch te » .

-

-

"

( Der wackere Adolf . ) „ Papa , Papa ! Der

-

-

B

Bockhorn , 3. Sept . Vorige Nacht ertönte um - Braunschweig . Mitten unter den Zustellung war noch nicht eröffnet und erst wenig beschickt,
11 Uhr, dann nochmals um 12 Uhr und abermals rüstungen für das verlaufene Sedanfest , wurde Braun sonst wäre der Schaden colossal geworden . - Ein

um 1 Uhr die Nothglocke . Es war Brand in Grabschweig durch die Nachricht von zwei Choleraerkrankungen entsegliches Unglück ereignete sich am Montag in Sagan .
stede ; das Brandhaus des Ziegeleibesizers Hurling erschreckt. Es sind allerdings zwei Fälle derart ton - Es gerieth ein Haus in Brand , auf dessen Boden sich
stand in Flammen ; es ist fast gänzlich zerstört, 40 statirt und bei herzoglicher Polizeidirektion gemeldet, 3 Kinder in einem Taubenschlag befanden. Ein Schorn
Fuder Torf sind mit verbrannt . Ein großes Glück und zwar einer davon sogar mit tödlichem Verlauf . Steinfegermeister tränkte seine Kleidung mit Wasser und
war es, daß es windstill war , indem sonst die nahe Es ist zu hoffen , daß infolge der sofort getroffenen gelang es ihm, fich durch das Dach Zugang zu ver
stehenden Wohnhäuser , alle mit weicher Dachung, ein Vorsichtsmaßregeln einer weiteren Verbreitung des schaffen. Er brachte die Kinder zu Tage , aber bereits
Raub der Flammen hätten werden können . bösen Gastes vorgebeugt wird . verkohlt , so daß die einzeinen Glieder vom Körper

Brafe , 3. Sept . Ein bedauernswerthes Unglück ( Die Brennerbahn . ) Fremder : Kolossal , fielen . Die Kinder , 9 , 6 und 3 Jahr alt , haben ver¬
ereignete fich vorgestern in dem Hause des Bahnar - welche Schwierigkeiten hier zu überwinden waren !" muthlich im Taubenschlag Feuer angezündet .
beiters Bleikamp von hier . Derselbe wohnt im zweiten Führer : Ja , die Bahn hätten ' s sehen sollen , vor sie
Stock. Der sechsjährige Sohn spielte allein in der baut war , no , die hat ausg' schaut !"

Nachrichten für Seefahrer .
Stube beim offenen Fenster ; ob er nun auf einen

Beränderte Betonnung des Fahrwassers
, ,Blaue Balge " , Jade .Stuhl geklettert ist oder ob er beim Herauslehnen das herr Lehrer hat mich heute gelobt !" So ! Was sagte Die im Fahrwasser " Blaue Balge " eingetretenen Verände¬

nebergewicht verloren hat, weiß Niemand, genug , die er denn ?" " Gut , Adolf!" "Nun , und was hattest rungen haben eine veränderte Belonnung desselben erfordert, die
Rinder aus dem untersten Stock kamen bei der Frau , du denn gethan ?" " Ich hatte ihm den Groschen fürs in der Weise ausgeführt iſt, daß die roth- und weiße Tonne
die in der Küche beschäftigt war , an und riefen : ihr Schreibheft gegeben !" und die frühere schwarz - und weiße Tonne Nr . I verlegt und
Sohn sei aus dem Fenster gefallen ! Den Schreck Eine schärfere und kürzere noch eine dritte schwarz- und weiße Tonne ausgelegt worden ist.
der Mutter kann man sich denken . Der Knabe hat Kritik ist den wenig häuslichen Neigungen mancher heutigen

Es liegen jept :

schwere Verlegungen am Kopfe davongetragen und Dame wohl felten zu Theil geworden , als die folgende
Einkommend an Steuerbord :

man zweifelt an seinem Aufkommen . Die Stadt Bemerkung : Man trägt heutzutage weit mehr Juwelen
1. Stumpfe roth - und weiß karrirte Tonne auf 5 m

Brake kann in diesem Jahre , da sie erst am 1. Mai ais früher , doch ein Juwel, das ich hoch schäße , erblickt assertiefe , in folgenden Peilungen: Wangeroog -Leuchtturm in
1856 zu einer Stadt erklärt wurde , ihr 25jähriges ich weit , weit weniger ."

Strandbake in S 29 ° 35 ' W . Minsener
, ,Und dies Juwel ?" fragte Old Dog -Bake in S 33 ° 5 ° O ;Jubiläum noch nicht feiern , sondern erst am 1. Mai die Dame . , , Der Fingerhut !" lautete die Antwort .

nächsten Jahres .
2. Stumpfe roth - und weiß farrirte Tonne

( Ein Meisterschwimmer. ) Die Wiener Allg . nicht verändert ist.Bremerhaven . Herr Capitän H. A. F. 3tg ." meldet aus Balaton -Füred , 30. Aug. : ,,Gestern Einkommend an Backbord :Neynaber empfing Seitens des Bremerhavener Stadt - wurde der Plattensee überschwommen. Rittmeistercaths folgenden Glückwunsch: „ Hochgeehrter Herr Ca- Kolomann Szekrenyessy schwamm gestern Bormittag auf 3 m Wassertiefe, in folgenden Peilungen: Wangeroog-Leucht
1. Spize schwarz - und weiß horizontal gestreifte Tonne

pitain! Sie fehren heim von der hundertsten Fahrt , um 11 Uhr 10 Minuten von Siofoker Molo ab und thurm in 8 87° 10' W Strandbafe in S 20° 40' WS
die Sie als Leiter eines der Dampfer des Norddeut betrat Abends mit dem Schlage 6 Uhr in der Schwimm- Minsener Old Dog-Bate in S 29 ° 50 0 ;
schen Lloyd zwischen hier und Amerika unternommen schule in Balaton -Füred unter dröhnenden Böllerschüssen 2 . Spize schwarz und weiß horizontal gestreifte Tonne
haben. Mit sicherer Hand haben Sie hundert Mal und stürmischen Eljenrufen aller Badegäfte und der auf 5 m Wassertiefe, in folgenden Peilungen : Wangeroog-Leucht¬das Schiff, dem sich viele Tausende mit ihren Hoff- aus der ganzen Umgebung zu Tausendenherbeigeström thurm in N 86° 15' W
nungen, ihren Wünschen, ihrer Sehnsucht anvertraut , ten Bevölkerung wieder das feste Land. Die bewun Minsener Old Dog-Bake in S 31° 20' 0;
über das Meer und in den Heimathshafen zurück ge- bernswerthe Schwimmtour, an deren Gelingen Jeder

Der Fingerhut .

"

-

99

N 85 ° 0 ' W -

-

B
A

B
B ' deren Lage

Strandbake in S 31 ° 0 ' W .

B

B
3. Spize schwarz - und weiß horizontal gestreifte Tonne ITI

führt. Der unterzeichnete Stadtrath , als Vertreter gezweifelt, ist somit glänzend ausgeführt. Die Damen ist die frühere TonneB, deren Lage nicht verändert ist.der Einwohnerschaft Bremerhavens, fühlt sich gedrungen , Balaton - Füreds überreichten Szekrenyessy einen Lor¬Ihnen bei dieser Gelegenheit einen herzlichen Glück beerkranz. Musikbanden , Bannerträger und eine große felben angebracht.

II '
Die Bezeichnung der Tonnen ist in weißer Farbe auf den



Bekanntmachungen.
Bekanntmachung .

Im Wege öffentlicher Submission
soll für den Zeitraum vom 1. April
1881 bis 3. März 1882 am

Freitag , den 17 . Sep¬
tember d . Irs .,

Vormittags 12 Uhr ,
die Lieferung von

A. 13000 kg präserv . Butter , 2600

kg weichem Pflaumeamus oder
2000 kg Schneide -Pflaumenmus
bezw. Zwetschengelee und 1400
kg präservirt . Sauerampfer für
die Marine : Station der

Ostsee sowie
B. 8000 kg präserv . Butter , 1200

kg weichem Pflaumenmus oder

950 kg Schneide - Pflaumenmus
bezw . Zwetschengelee , 500 kg
präserv . Sauerampfer und der
erforderliche Bedarf an
frischem Fleisch für die Ma¬
rine Station der Nordsee

von der unterzeichneten Stations - In¬
tendantur vergeben werden .

Die Lieferungs - Bedingungen, für
Fleisch und Präserven getrennt , liegen
in unserer Registratur zur Einsicht aus
und werden von derselben auf porto¬
freies Verlangen gegen Erstattung der
Herstellungskosten von M. 1,00 pro
Exemplar mitgetheilt ; in den bezügl .
Requisitionen muß jedoch angegeben
werden , welche von den beiden oben

beregten Bedingungen gewünscht werden .
Wilhelmshaven , den 28 . August 1880 .

Kaiserliche Intendantur
der Marine -Station der Nordsee .

Bekanntmachung .
Auf Grund der § § 5 und 6 der

Allerhöchsten Verordnung vom 20 . Seps

tember 1867 über die Polizei Verwal¬
tung in den neu erworbenen Landes¬

theilen wird nach Anhörung des Ma¬

girats und mit Genehmigung der Kö :

nigl . Landdrostei zu Aurich nachstehende
Polizei -Verordnung erlassen .

Polizei Verordnung .
§ 1 .

Es wird § 3 der Polizei Ver¬
ordnung vom 11. Oktober 1876 ( Amts¬
blatt für Ostfriesland pro 1876 pag .
1062 ) hiermit aufgehoben und treten
an dessen Stelle folgende Bestimmungen .

§ 2 .

Zuwiderhandlungen gegen die § § 1
und 2 der Polizei Verordnung vom
11 . Oftober 1876 ( Amtsbl . für Ost¬

friesland pro 1876 pag . 1062 ) merden
mit Geldstrafe von 1 bis 9 Mark und

im Unvermögensfalle mit verhältniß¬
mäßiger Haft bestraft .

Maultorblose oder mit ungenügendem
Maulford versehene , auf den Straßen

oder freien Pläßen der Stadt vorfind¬
liche Hunde werden von den polizeilich

2. Cämmereicaffenangelegenheiten .
3. Armenfachen .

4 . Padeken ' sche Defektensache .
5 . Verschiedenes .

Der Wortführer .
Carl Doerry .

Privat - Anzeigen .

Am

Verpachtung .

Sonnabend , den 11 . Sept . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

findet die Verpachtung der Weiden auf
dem Schießplage des Wilhelmshavener
Schüßenvereins in Belfort stott . Pacht¬
liebhaber werden hierzu eingeladen .

Die Vorstandschaft .

Wir empfehlen unsern wirklich
schönen

Maschinentorf
und bitten Bestellungen an unsern Ver¬

treter , Herrn J . H. Jacobs , Jever ,
zu richten .

Zwischenahn , um Sept . 1880 .

Direction

Torfwerk „ Zwischenahn " .

Zu vermiethen
zum 1. October oder 1. November eine
größere Familienwohnung an der Roon¬
straße , bestehend aus 4 Zimmern , Kam
mer , Küche, Keller - und Bodenraum
Näberes Noonstraße 77 .

Filchblasen
und

Gummiblasen ,
beste Sorte , von 1 bis 3 Thlr . per

Duzend , werden ge en Posteinzahlung
unter Couvert versandt .

-

G. Dobberitz ,
Große Bleichen 20 , Hamburg .

Ackerbauschule

Bremervörde .
Der Winterkursus beginnt
am 5 . Octobec . Das Schul¬

geld beträgt jährlich M . 90 .

Für Logis und Beköstigung
bezahlen die Schüler M . 360 .

Anmeldungen nimmt entgegen
der Director Dr . Köpke .

Superior große Emder

Bollhäringe
in ganzen Tonnen empfiehlt

I . H. Jacobs , Jever ,
Vertreter der Emder Häringsfischerei

in Emden .

Zeugnißbücher
für Schulkinder , per Stück 15 Pfg .
empfiehlt Tb . Süß ,

Buchdruckerei d . Tagebl .

Liebig Company' s Fleischextract
aus FRAY - BENTOS (Süd -Amerika ) .

Nur ächt wenn die Etiquette den Namenszug J. von
Liebig in blauer Farbe trägt .

Fleischertract ist eingekochte Bouillon und dient zur sofortigen Herstellung
einer sehr billigen und vortrefflichen Kraft Suppe , sowie zur Verbesserung

und Würze aller unserer Suppen , Gemüse und Fleischspeisen .

In Wilhelmshaven zu haben bei den Herren Ed . Wetschky ,
P . F . A . Schumacher , H . Schimmelpenning , B .

Wilts , C . J . Arnoldt , Apotheker Hornemann und

in der Droguenhandlung in Neuheppens .

Frankforth ' s

PHOTOGRAPHISCHES ATELIER .
Kasernen - Strasse Nr . 3 .

Filiale am Wilhelmsplake Wall - & Marktstraße .
Aufnahmen von Morgens 10 bis Nachmittags 3 Uhr .

CIGARREN ,
hierzu bestellten Personen eingefangen gut abgelagert und preiswerth, zu Mk. 3,30 ; 4,00 ; 5,00 ; 5,50 ; 6,00 ; 7,00
und falls sie nicht innerhalb dreien Ta¬

gen gegen Erlegung eines Fanggeldes
von 3 Mark ausgelöst werden , getödtet .
Die des Fanggeldes , die Rück¬

Hun¬

und theurer das Zehntel , empfiehlt

Roonstr . 79 . H. Klostermann .

Regel -Verein
, , Gemüthlichkeit " .

Mittwoch , 8. Septbr ., Abends 8 Uhr :
Generalversammlung.

Täglich frische

Kieler Bücklinge
empfiehlt in schöner Waare

A . Detcken , Roonstrake 77 .

Zu vermiethen
eine schöne Unterwohnung bei

Tebben in Elsaß .
Ich gebe von jest an wieder Un

terricht im Wäschenähen , Zeichnen , Bu
schneiden und Ausbessern , sowie auc
Handarbeitsstunden für Kinder jeden
Mittwoch und Sonnabend .

M . Ohe prov . Kaserne .
zum 1. refp . 15 . October ist ein

möb. irtes Zimmer mit Cabinet in der
Königsstraße zu vermiethen . Zu erfra
gen in der Expedition dieses Blattes.

Gutes Logis
für zwei junge Leute .

Elsaß , Marktstraße 17.

Gesucht
auf 1-2StundenMorgens eine Haus¬
hält : rin . Von wem ? sagt die Expedi
tion d . Bl .

Selters
aus der Fabrik von G. F . Timmemann
in Wittmund , stets vorräthig .

W . Athen Wwe . & Sohn ,
Neuheppens .

Latrinen : und Müllgruben
werden gereinigt von

Fuhrmann Ennen , Koppe :hörn.

Frielingsdorf ' s

Bade - Anstalt
Augustenstraße .

Geöffnet an Werktagen von Morgens
9 bis 8 Uhr Abends , Sonntags von

9 bis 1 libr Nachm .

Zu verkaufen
ist billig eine kräftige Drehbank mit
Support . Näh . in der Erp . d . Bl .

Gutes Logis
für zwei junge Leute . Näheres beim
Kaufmann Ziebell , Knoopsreihe .

Zur Anfertigung von Ge
fuchen an die Verwaltungsbehörden
und gerichtlichen Klagen , sowie
zu Auctionen und zum Vermie
then von Häusern und Wohnungen
empfiehlt sich

Rudolf Laube ,
Stadtfecretair a . D.

Ueber 3000 Atteste !

Unentgeltliche
Kur der Trunksucht .

Allen Kranken und Hülfesuchendensei

das unfehlbare Mittel zu dieser Kurdrin¬

gabe und refp. die Zootung des Jun. Berlinische Feuerversicherungs - Wifen des stranken vollzogen werden.des erfolgen auf polizeiliche Anordnung .
Wilhelmshaven , den 3. Sept . 1880 .

Der Amtshauptmann .
J . V . : L. v . Winterfeld .

Deffentliche Sigung
des

Bürgervorsteher -Collegiums

am Dienstag ,
den 7. September 1880 ,

im Magistratslocale .
Tagesordnung .

1. Kenntnißnahme von Niederlassungs¬
gefuchen .

Anstalt zu Berlin .
Gegründet 1872 .

Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

Carl Reich sen . , Bismarckstraße 20 .

Manhenke & Schiff in Wilhelmshaven .
BANK - & WECHSEL - GESCHÄFT .

Zinsfuß für Einlagen , jedoch nicht unter Mk . 50 ,
auf 6monatliche Kündigung 5 % pro Anno ,

3"

"

"
furze "

4 %"
3 %

"

"

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

gend empfohlen , welches sich soon in un¬

zähligen Fällen aufs Glänzendste bewährt

hat und täglich eingehende Dankschreiben
die Wiederkehr häuslichen Glüdes bezeu

Die mit , auch ohne

Hierauf Reflectirende wollen vertrauens

voll ihre Adresse an C. Falkenberg
in Berlin N. , Oranienburger Straße
9 - 10 senden .

Für einen oder zwei Herren ist eine
möblirte Wohnung , auf Wunsch mit Koft,

zu vermiethen . Marktstraße 6 , 1 T . ,

gegenüber der , ,Bura Sohenzollern."
Geburts -Anzeige .

Der Geburt eines gesuncen Sohnes
erfreuten sich

J . 2 . Winter und Frau .

Wilhelmshaven, den 4. Sept . 1880 .
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